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HSV-Corner
Vierter Sieg in Folge für die Farben Blau-Weiß-Schwarz
Im ersten Pflichtspiel des Jahres konnte sich der HSV am
vergangenen Wochenende (3. Januar) im Volksparkstadion
mit 3:1 gegen die Gäste aus Regensburg durchsetzen. Da-
mit konnten sich die Rothosen nicht nur den vierten Sieg in
Folge sichern sondern auch auf den ersten Tabellenplatz
springen. Interessant für alle Statistikfreunde: Durch diesen
Heimsieg gegen den SSV Jahn Regensburg sind die Ro-
thosen an den ersten drei Tagen eines Jahres in Pflicht-
spielen weiterhin ungeschlagen. Zuvor gab es zehn Ver-
gleiche am 1., 2. oder 3. Januar, die der HSV allesamt ge-
winnen konnte -der letzte Sieg datierte zuvor vom 2.
Januar 1965, als der HSV sein Bundesliga-Heimspiel gegen
Hertha BSC mit 4:1 gewann. Foto: HSV/witters 

Nachwuchstalent feiert Profi-Debüt
Besonderer Moment für Ogechika Heil: Der 20-jährige Flügelspieler,
der 2016 ins Nachwuchsleistungszentrum der Rothosen wechselte,
kam beim Heimspiel gegen den SSV zu seinem Profi-Debüt für
den HSV. In der 89. Minute wurde der Youngster, der in dieser Sai-
son neun Einsätze (1 Tor, 3 Vorlagen) für die U21 der Rothosen in
der aktuell unterbrochenen Regionalliga Nord sammelte, einge-
wechselt und machte in der Nachspielzeit gleich Betrieb auf der
rechten Außenbahn.

Auch im Jahr 2021: 
Dino Hermanns Audiogeschichten gehen weiter
Seit Anfang Dezember nimmt HSV-Maskottchen Dino Her-
mann alle HSV-Kids jede Woche mit auf einen spannenden
Tag in seinem Dino-Leben. Wie? Mit seinem neuen Audio-
Format "Dinomenal – Geschichten für lütte HSV-Fans", das
von REWE -deinem Partner für gesundes und leckeres Es-
sen mit über 100 Märkten in und um Hamburg -präsentiert
wird. Vor kurzem veröffentlichte das pummelige Maskott-
chen des HSV die aktuelle Folge 6. Dabei geht es um Dino
Hermann und die guten Vorsätze. Reinhören lohnt sich für
alle lütten Rothosen! Alle weiteren Informationen dazu gibt
es online unter hsv.de/dinomenal. Foto: HSV 

Noch bis zum 21. Januar 
für digitale Schulsichtung anmelden
Nachwuchstalente aufgepasst: Zu Beginn eines neuen Kalender-
jahres steht traditionell auch die Schulsichtung der 5. Klassen am
Gymnasium Heidberg sowie der Stadtteilschule Am Heidberg an.
Gemeinsam tragen die beiden Schulen den Titel "DFB-Eliteschule
des Fußballs" und bieten talentierten Nachwuchsfußballern eine
zusätzliche fußballerische Förderung, die in den Stundenplan in-
tegriert ist. Und auch wenn das Sichtungstraining auf Grund der
aktuellen Corona-Verordnungen nicht wie gewohnt stattfinden
kann, haben die Kinder noch bis zum 21. Januar die Möglichkeit,
ihre fußballerischen Fähigkeiten in einem kurzen Video zu prä-
sentieren und sich so für eine mögliche Aufnahme an einer der
beiden Schulen zu bewerben. Alle Informationen rund um die di-
gitale Schulsichtung 2021 gibt es auf HSV.de.

Ein Krippenspiel im Sportsta-
dion. Das hatte es bislang in
Lurup noch nicht gegeben. Das
Jahr 2020 machte es möglich.
250 Menschen konnten es am
Heiligabend im Stadion des SV
Lurup am Vorhornweg erleben.
Britta Schuirmann inszenierte
die Geschichte so, dass das
Stadion weihnachtlich erfüllt
wurde. Der Stall von Bethlehem
entstand aus einem Fußballtor.
Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus der Auferste-
hungskirchengemeinde trotz-
ten der Kälte und zeigten die
Geschichte von Weihnachten
auf dem Fußballfeld. Und die
Besucher:innen, die sich zuvor
online angemeldet hatten, hiel-
ten sich an alle Schutzmaß-
nahmen, so dass ein für alle
Beteiligten sicherer Weih-
nachts-Gottesdienst im Freien
gefeiert werden konnte. Ein
großes Dankeschön geht an

den SV Lurup und seine 1. Vor-
sitzende Susanne Otto für die
Gastfreundschaft und großar-

tige Unterstützung unter diesen
herausfordernden Rahmenbe-
dingungen. Auch das Fernse-

hen RTL-Nord und das Ham-
burg Journal berichteten mehr-
mals über diese Veranstaltung.

Heiligabend im Stadion des SV Lurup

Die Weisen schenken, was sie als Gaben haben, aus Mitgefühl an Menschen in Not.

Stille Nacht! Heilige Nacht! Die der Welt Heil gebracht, aus des
Himmels goldenen Höh‘n und der Gnade Fülle lässt sehn. Gott
in Menschengestalt.

Am anderen Ende der Erde -im Osten, wo die Sonne am Morgen
aufgeht- lebten drei Weise.

Möge der helle Stern im neuen Jahr sein Licht über dir ausbreiten! Sie pilgerten zum Krippenspiel ins Stadion des SV Lurup …

Die Tribüne füllte sich schon einige Zeit vor dem Krippenspiel
SVL-Vorsitzende Susanne Otto und Katrin Möller achteten am
Eingang auf die Corona-Vorschriften

Wo sonst die Fußballspieler aufs Feld kommen, waren jetzt die
Laien-Schauspieler Der Pastor Martin Goetz-Schuirmann auf der Tribüne
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